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Zusammensetzung des Koordinationsrates:

- DITIB -
Türkisch-Islamische Union der 
Anstalt für Religion e.V.
Subbelrather Str. 17
50823 Köln    
T: 0221 / 579 82 – 0
info@ditib.de
www.ditib.de                                                                                                                                                                                                                    

- IRD -
Islamrat für die Bundesrepublik 
Deutschland
Osterather Str. 7
50739 Köln
T: 0221 / 170 49015
islamrat@islamrat.de
www.islamrat.de

- VIKZ -
Verband der Islamischen 
Kulturzentren in Deutschland e.V.
Vogelsanger Str. 290
50825 Köln    
T: 0221 / 95 44 100
info@vikz.de
www.vikz.de

- ZMD -
Zentralrat der Muslime in 
Deutschland e.V.
Steinfelder Gasse 32
50670 Köln 
T:  0221 / 1 39 44 50
sekretariat@zentralrat.de
www.zentralrat.de                                                                                                                                                        

Pressemitteilung 17.04.2008

KRM besorgt über Medienkampagne gegen den VIKZ

Der Koordinationsrat der Muslime (KRM) erklärte seine Besorgnis über die 

verantwortungslose Berichterstattung über sein Gründungsmitglied den Verband der 

Islamischen Kulturzentren VIKZ.

Der VIKZ, der bereits im Jahre 1973 gegründet wurde, ist einer der großen 

muslimischen Dachverbände türkischen Ursprungs, der seit Jahrzehnten als 

Religionsgemeinschaft bemüht ist, grundlegende religiöse Dienstleistungen für die 

muslimische Bevölkerung zu erbringen.

Er nimmt seit der Gründung an der deutschen Islamkonferenz teil und zählt die 

Beachtung der Rechts- und Werteordnung des Grundgesetzes zu seinem 

Selbstverständnis.

Der Verband bildet in Deutschland Imame aus, die der deutschen Sprache mächtig 

sind und leistet somit einen großen Beitrag zur Integration.

Der Sprecher des KRM Ali Kizilkaya betonte abschließend, „ dass das periodisch 

praktizierte „Muslim-Bashing“ in den Medien das Ziel hat, muslimische Verbände zu 

diskreditieren und der Öffentlichkeit vorzutäuschen, dass es in Deutschland keine 

geeigneten muslimischen Vertretungsstrukturen gibt. Dies ist schlichtweg nicht 

hinnehmbar!“

mailto:info@ditib.de
http://www.ditib.de
mailto:islamrat@islamrat.de
http://www.islamrat.de
mailto:info@vikz.de
http://www.vikz.de
mailto:sekretariat@zentralrat.de
http://www.zentralrat.de

